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Die Logistik ist das Herz eines Unternehmens. Sie reicht weit über den 

Transport von Waren hinaus. Für den design-in-orientierten Distributor 

wts zählt deshalb zum logistischen Angebot auch die persönliche 

Betreuung der Kunden, kompetente Beratung sowie auch individuell auf 

spezielle Anforderungen des Kunden einzugehen. 

  
Die wts electronic components GmbH in Wedemark-
Bissendorf hat sich auf Widerstände, Kondensatoren und 
Schalter spezialisiert, doch der design-in-orientierte 
Distributor bietet seinen Kunden weit mehr als nur 
Produkte. „Service und persönlicher Kundenkontakt 
haben bei uns oberste Priorität, denn nur so können wir 
uns gegen den Wettbewerb abgrenzen“, so 
Geschäftsführer Wolfgang Tschierswitz. „Unser Ziel ist es, 
den Kunden ein Rundum-Sorglos-Paket zu schnüren.  

Das bedeutet, dass wir eng mit den Kunden 
zusammenarbeiten und möglichst viele Aufgaben vom 
Kunden übernehmen. Im Vorfeld klären wir mit dem 
Kunden die für das Projekt optimalen Bedingungen (Cost 
of Ownership) und alle logistischen Maßnahmen. Aus 
einer Vielzahl kundenspezifischer logistischer Lösungen 

und angepasster Verfahren konnten wir so feststellen, was für wts-Kunden 
besonders wichtig ist. 

Ship-to-Stock/Ship-to-Line reduziert Lagerbestände 

Ziel beider Verfahren ist es, Lagerbestände beim Kunden zu verringern oder ganz 
abzuschaffen. Ship-to-Stock schafft bei den Kunden Entlastung im Rahmen der 
internen logistischen Kette bis zur Bestückung. Ware, die im Verfahren Ship-to-
Stock geliefert wird, kann direkt in den Warenbestand des Kunden übernommen 
werden. Häufig werden Produkte nach dem Ship-to-Stock-Verfahren bereits in 
kundenspezifischen Umlaufbehältern direkt in die Fertigung geliefert. 

Das Ship-to-Line-Verfahren stellt höhere Ansprüche an die Logistik als Ship-to-
Stock. Denn hier erhält der Kunde die gewünschte Ware direkt an die Stellen in der 
Fertigung geliefert, an denen sie benötigt werden. Ship-to-Line erfordert sehr 
genaue Qualitäts- und Terminabsprachen. Nur bei einer fehlerfreien logistischen 
Kette lassen sich Lieferverzögerungen und damit Produktionsstörungen vermeiden. 

KANBAN, Warenabruf ohne Zeitverlust 

Kanban ist ein Abrufverfahren, mit dem der Kunde die mit dem 
Lieferanten vereinbarten Produkte und Mengen ohne Zeitverlust 
nach Bedarf abrufen kann. Hierzu richtet wts ein kundenspezifisches 
Warenlager mit den benötigten Mengen ein. Kennzeichnend für das 

KANBAN-Verfahren ist, dass es sich um ein aktives Verfahren handelt. KANBAN 
bietet dem Kunden im Zusammenspiel mit dem wts-Logistik-Konzept ein 
vereinfachtes Abrufverfahren mit größtmöglicher Flexibilität. wts benötigt für dieses 
Verfahren vom Kunden lediglich einen Forecast per E-Mail oder EDI, also den 
voraussichtlichen Verbrauch/Bedarf für einen zu bestimmenden Zeitraum. 
Üblicherweise ist auf diesem Wege der Lagerbestand bei dem Kunden nicht größer 
als der Bedarf für einen abgesprochenen Zeitraum bei laufender Produktion. 

Konsignationslager – Produkte direkt in der Fertigung 

Wolfgang Tschierswitz: „Nur 

durch Service und persönlichen 

Kundenkontakt können wir uns 

gegen den Wettbewerb 

abgrenzen.“
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„Mit einem wts-Konsignationslager direkt in der 
Fertigung sind unsere Produkte nur noch einen 
Handgriff von ihrem eigentlichen Bestimmungsort — 
der Leiterplatte — entfernt“, erläutert Tschierswitz. 

„Dazu delegieren unsere Kunden alle organisatorischen Aufgaben zu unseren 
Produkten an uns.“ Die Produktion deckt dabei den aktuellen Bedarf aus dem 
Konsignationslager in der Fertigung. wts erhält eine Entnahmeinformation und füllt 
auf einen, sich aus dem Verbrauch ergebenden oder abgesprochenen Bestand auf. 
Der Kunde und wts vereinbaren dazu ein klar definiertes Verfahren für die 
Übernahme des Lagerbestandes. 

Die Fakturierung erfolgt mittels der Entnahmeinformation. Dabei profitieren wts-
Kunden nicht nur von den logistischen Leistungen des Unternehmens, wie Wolfgang 
Tschierswitz betont: „Wir bieten ihnen auch die direkte Zusammenarbeit mit 
einigen unserer Hersteller an. Zudem halten wir unsere Kunden über 
Produktneuheiten der Hersteller auf dem Laufenden.“ Die Informationen sind auf 
der wts-Site im Abschnitt „Meldungen“ oder „Newsletter“ zu finden. Darüber hinaus 
können wts-Kunden über die Site auch auf die kostenlosen, kundenspezifischen 
Mustersortimente „NIC-Quickkit“ zugreifen. Der Entwickler hat die Möglichkeit, aus 
den Produktgruppen MLCCs, Elkos; Widerstände und Power Inductors „sein“ 
Sortiment zusammen zu stellen. 

 

Anzeige

Seite 2 von 2ELEKTRONIKPRAXIS - PopUp Seiten - Druckansicht

10.10.2008http://www.elektronikpraxis.vogel.de/index.cfm?pid=5416&pk=147011&print=true&...


